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Was der Verein anstrebt, das sagt der folgende Auszng ans
seinen Satzungen. Und daß etwas geschehen muß, beweist die sich

überall zeigende Vernachlässigung, Geringschätzung oder gar Uebergehung
unsrer Sprache durch die eignen Volksgenossen; das bezeugen auch
die eidgenössischen Volkszählungen, nach denen unser Volstnm nnanf-
hörlich an Boden verliert.

Christmonat 1906.

Wer WeutseliscliGà. Sprgcl,sterein.

Atrsxng ans den Satzungen:
Der Deutschschweizerische Sprachverein ist ein Bund vo n Schwei-

zerb ärgern zur Pflege und zum Schutz der deutschen Sprache
in der Schweiz.

Er will Liebe und Verständnis für die deutsche Mutter-
spräche wecken, das im Sprachgefühl schlummernde Volks bewußt-
sein kräftigen und der deutschen Sprache auf schweizerischem Boden

zu ihrem Recht verhelfen.
Die Mitglieder des Vereins machen sich zur Aufgabe:
1. im eignen Sprachgebrauch, sowohl in der Mundart als in

der Schriftsprache, Reinheit, Eigenart und Schönheit der deutschen

Sprache zu pflegen und
2. in ihrer Umgebung für diese Bestrebungen einzutreten und

Freunde zu werben.

Die Einnahmen des Vereins bestehen-

1. aus einem Jahresbeitrag der Mitglieder von fünf Franken, und
2. ans freiwilligen Beiträgen.
Hiefür wird jedem Mitglied eine fachwissenschaftliche Zeitschrift

(als solche wurde die lehrreiche und gediegene Zeitschrift des
Allgemeinen Deutschen Sprachvereins gewählt) kostenlos
zugeschickt. Ebenso sollen andre geeignete Arbeiten kostenfrei oder zu
ermäßigten Preisen an die Mitglieder abgegeben werden.
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Zuschriften sind zn richten an die Geschäftsstelle des

Deutschschweizerischen Sprachvereins in Zürich.

Zahlungen können bei jedem schweiz. Postamt gemacht werden:

kostenfrei mit Einzahlschein für die Postscheckrechnnng >111 439

der Geschäftskasse des Deutschschweizerischen Sprach-
Vereins in Zollikon, oder mit Postanweisung an unsern Rech-

nungsführer, Herrn G.Kleiner in Zoll ikon.
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